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Die Ausstellung «ROJDA – Im Licht der Erinnerung» ist 
eine multimediale Reise durch das jesidische Gedächtnis. 
Sie vermittelt Einblicke in jesidische Religion und Kultur und 
thematisiert zugleich den Genozid von 2014 sowie dessen        
bis heute spürbare Folgen. 

Die Ausstellung dauert vom 9. bis 15.11.26
Foyer Johanneskirche, Limmatstrasse 112, 8005 Zürich

Vernissage «ROJDA»: Sonntag, 8.11.26     17.00–20.00 
Gast: Düzen Tekkal, deutsche Journalistin, Filmemacherin 
und Aktivistin jesidischer Herkunft. Sie ist Mitgründerin der 
Menschenrechtsorganisation HÁWAR.help, die die Ausstel-
lung konzipiert hat. 

Der Dokumentarfilm «MEDIHA» von Hasan Oswald zeigt 
anhand von Videotagebüchern, wie die 15-jährige Jesidin 
Mediha ihr Trauma von der IS-Gefangenschaft verarbeitet 
und versucht, ein neues Leben im Nordirak aufzubauen. 

Filmvorführung «MEDIHA»: Mittwoch, 11.11.26   19.00-21.00
Anschliessend Diskussion moderiert von Brigitta Rotach.

Kirchgemeindehaus Johanneskirche, Hans-Bader-Saal, 
Limmatstrasse 112, 8005 Zürich

Veranstaltungen im Rahmen der Zürcher Woche der Religionen.


